
 

 

Mitgliederinformation (unser Blättche) 

     Nummer 77 / Jahrgang 18 / Oktober 2011 

              Geschäftsstelle des Karneval Club Rheingauviertel 1984  e.V. 

Rosenstraße 1 - 65 510  Hünstetten 

Tel.  06126 - 2565    www.kcr-wiesbaden.de 

   Unser Geschäftsführender Vorstand  

1. Vorsitzende Simone Zell 
2. Vorsitzende  Caren Hey 

1. Schriftführerin Barbara Pelz 

1. Kassierer Jörg Hey  
1. Organisationsleiter Günter Zell 

  

   Unser Erweiterter Vorstand 
2.   Kassiererin Nicole Haybach 

2.  Schriftführerin Birgit Sieler 

2. Organisationsleiter Michael Greve 
 Inventarwart nicht besetzt 

 Jugendwarte Iris Baumgärtner 

                                                                              Nensa Silva  
 Künstl. Leiter/Regie Ralf Mernberger 

       Beisitzer Dagmar Loges 

  Roland Grundmann 
 Sitzungspräsident/in Frank Baumgärtner 

  Simone Zell  

 Kassenprüfer         Dagmar Haybach 
                                                           Isolde Kraft 

                                                  Annette Maul 

       Pressewart                                  nicht besetzt  
                          

 

 Ehrenrat Käthe Wenzke 

  Berthold Schreiner 
  Reinhold Kraus 

Weihnachtsbasar 

am 27.11.2011 

ab 13:00Uhr 

im Saal, Café und  

Dachterrasse 

des  

Hilde-Müller-Hauses 

Eröffnung der 
Kampagne 2011/2012 

am 19.11.2011   
  um 20:11 Uhr   im  Hilde-Müller-Haus 



 

 

Veranstaltungen 2011/2012: 

19.11.2011:  Eröffnung der Kampagne 

27.11.2011: Weihnachtsbasar 

 

14.01.2012: Ordensfest (nur gel. Gäste) 

15.01.2012: Seniorennachmittag 

20.01.2012: 1. Damensitzung 

27.01.2012: 2. Damensitzung 

04.02.2012: Große Narrensitzung 

21.02.2012: Kinderfasching 
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Nächste Vorstandsitzungen: 
    am   Donnerstag, 03.11.2011, 

     Donnerstag,  01.12.2011, 

      

            jeweils um 19:30 Uhr 
 

Die Sitzungen finden im Café im Hilde-Müller-Haus 

statt. 



 

 

Trainingslager 2011 in Montabaur 
 

Dank einer großzügigen Spende der Organisation 
Herzenswärme Wiesbaden 

konnte für unsere Tanzgruppe Starlights ein  
Trainingslager in Montabaur ausgerichtet werden. 

So zog der Tross mit dem Betreuerstab los um sich 
zu finden und den Tanz für die kommende Kampagne gemeinsam  

einzustudieren. 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Bericht wurde von den Mädels gemeinsam verfasst:     

Es gab so viele wundervolle Momente, so dass man sie kaum in Worte fassen kann. Am 

Freitag kamen wir in Montabaur an und stürmten sofort die Zimmer. Nachdem wir die Zim-

mer bezogen hatten, stärkten wir uns beim Abendessen.  

 

Danach war das erste Training an der Reihe. Das daraus bestand, unsere Muskeln zu wär-

men und zu dehnen. Dabei kam Günter, unser "lieber" Aufsichtsherr, auf die Idee uns wie 

Frösche springen zu lassen. Jedoch war unsere Enttäuschung groß, denn unser Traumprinz 

entstand dadurch nicht, sondern unser Feind, der Muskelkater. Als wir mit dem Training fer-

tig waren, gingen wir alle schnell duschen und dann begann die Party am Abend.  

 

Wir erholten uns und ließen es uns gut gehen. Es war dann schließlich auch Zeit zu schlafen 

und jeder schlief fest wie ein Stein. Es waren wie gefühlte schöne zwei Stunden bis unser 

spezieller Wecker an die Tür klopfte, Iris, und sie kam immer wieder, da wir nicht aufstehen 

wollten. Auch wenn die Stimme sanft und beruhigend war, war es wie das Surren eines We-

ckers. 

 

Und dann ging das Drama wieder los … anziehen … wer geht als erstes duschen, da es 

nicht so viele Duschen gab. Trotz Angst am Abend und Stille wenn nicht sogar Gelächter 

beim Frühstück war die Ankunft und die erste Nacht gelungen.  
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Als wir fertig waren mit dem Frühstück, wurde weiter Training gemacht, um unseren Mus-

kelkater zu fördern. Nach dem Training durften wir uns fertig machen, um mit dem "bösen" 

Wecker Iris und Günter - unserem Aufsichtsherrn - eine Runde zu shoppen. Das Shoppen 

hat dort so viel Spaß gemacht, dass wir nicht mehr gehen wollten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zur Belohnung des Trainings gab es dann ausnahmsweise Pizza, die sehr lecker war. 

Nach dem Essen haben wir uns wieder auf den Weg zu Jugendherberge gemacht. Nach 

so viel Spaß in der Stadt, gingen wir auf unsere Zimmer uns umzuziehen... Muhahaha es 

sollte ja noch ein Training geben, welches sehr schweißtreibend war. Nun ging es an die 

Teamfähigkeit … 

 

Um den Zusammenhalt der Gruppe zu stärken, gingen wir zum Volleyballnetz und spiel-

ten ein paar Runden Volleyball. Man konnte sehen, wie viel Spaß jeder daran hatte, und 

das wir alle wie ein eingespieltes Team funktionierten. Und genau das ist es, was  einen 

guten Verein aus machen sollte. Der Zusammenhalt untereinander und der Teamgeist, 

der angetrieben wird vom Spaß. 

Nachdem dann der Ball gefühlte 467422578-mal im angrenzenden Wald gelandet ist und 

keiner mehr Lust hatte ihn zu holen, hörten wir auf und begaben uns auf die Zimmer, um 

zu duschen. Dieser Abend ging schnell zu Ende, da die letzten erst um 22 Uhr mit dem 

Duschen fertig waren. Da die Nacht zuvor große Spuren hinterlassen hatte, gingen wir al-

le früher ins Bett, um für den nächsten Tag fit zu sein.  
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Am Morgen gingen wir alle erst mal Frühstücken. Als wir fertig waren, packten wir alle unse-

re Sachen und zogen unsere Betten ab. Wir wollten eigentlich noch einmal trainieren, aber 

unseren Trainingsraum durften wir " leider " nicht mehr nutzen. Also packten wir noch zu En-

de und warteten dann auf Caren und Jörg, mit denen wir dann geschlossen ins Schwimm-

bad fuhren, wo wir alle noch mal sehr viel Spaß zusammen hatten. Mit der Rutsche, die wir 

oft benutzt haben, dem Außenbecken und dem Innenbecken mit Sprungbrett hatten wir viel 

Freude. 

 

Nun das Trainingslager ging eigentlich ziemlich schnell vorbei, was wir (ich) sehr schade 

fanden, denn es war ein sehr gelungenes Trainingslager. Vielleicht findet sich ja für das 

nächste Jahr erneut so ein lieber Sponsor, damit wir erneut ein Trainingslager  abhalten 

können. 

 

Wir möchten allen, die am Gelingen des Trainingslagers beteiligt waren, recht herzlich dan-

ken. Im Besonderen „Herzenswärme“, unserem „Wecker“ Iris, unserem Aufsichtsherrn Gün-

ter und den Chauffeuren Caren und Jörg. 

 

Ihre/Eure Starlights 

 

 



 

 

Liebe KCR-Familie ! 

 

Einige von Euch werden jetzt denken: 

Wer ist das denn??? 

Um mich vorzustellen: Ich bin der Neue! 

Ich habe von Roland Grundmann die schwere und hoheitsvolle Aufgabe 

übernommen, das Narrenschiff des KCR durch die stürmische 

Karnevalssession zu manövrieren. 

Ich hoffe, ich kann diese Bürde würdevoll tragen und 

dem Roland ein guter Nachfolger sein.  

Mein Name ist Frank Baumgärtner und bin 46 Jahre alt.  

Ich wurde in eine närrische Familie geboren und  

mache seit nunmehr 42 Jahren Fassenacht. 

Bei der KCR-Familie bin ich seit 14 Jahren und habe 

 – bis auf wenige Ausnahmen - 

eher hinter der Bühne agiert.  

Ich durfte viele schöne Faschings-Sitzungen miterleben,  

die von meinem Vorgänger und Kumpel Roland Grundmann sehr niveau-

voll gestaltet und geführt wurden. 

Ihm möchte ich auf diesem Weg für die Arbeit und den Faschings-

schweiß, den er für den KCR vergossen hat, in diesem Rahmen vielmals 

DANKE sagen.  

Ich hoffe, dass ich dazu beitragen kann,  

dem KCR und ganz besonders Ihnen, wertes Publikum, 

viele schillernde, erfolgreiche und glückliche  

Kampagnen zu gestalten. 

Mit dreifach Helau und närrischem Gruß 

 

Euer Frank Baumgärtner 



 

 

 

Liebe Mitglieder, Bacchusräte und Freunde des KCR, 
 
 
Jetzt ist es bald wieder so weit:  
 
 
Zur Eröffnung der neuen Kampagne möchte der Vorstand Euch recht herzlich einladen. 

Wir freuen uns sehr, Euch und Eure Familien und Freunde an diesem Abend begrüßen 

zu können. 

 

Kampagneneröffnung  2011/2012 
 

am Samstag, den 19. November 2011 

Beginn: 20:11 Uhr 

 

Für Unterhaltung wird wieder ein abwechslungsreiches Programm sorgen, in dem unter 

anderem unsere Show- und Gardetanzgruppen ihre neuen Tänze vorführen werden. 

Lasst Euch überraschen! 

 

Auch fürs leibliches Wohl ist wieder bestens gesorgt, und nach dem offiziellen Teil kann 

auch gerne noch das Tanzbein geschwungen werden, und ein Besuch der Sektbar lohnt 

sich immer. 

 

Ort:               Hilde-Müller-Haus 

                                       am Wallufer Platz 2-5, Wiesbaden 

Einlass:        ab 19:11 Uhr   

    Eintritt frei !!! 

                                                 

Denkt auch jetzt schon an unsere Große Narrensitzung am 04. Februar 2012 

und reserviert Euch rechtzeitig die Eintrittskarten bei Jörg Hey. 

 

Barbara Pelz  

(1. Schriftführerin) 



 

 

Gesucht wird:  
 

Standbetreiber für alles:  
 

Ob Selbstgemachtes oder Gebasteltes, ob Neu o-
der Gebraucht, alles kann bei uns an die Frau, den 

Mann und das Kind gebracht werden!!!! 
 

Lfdm. = nur 5,— Euro! 
 

Direktkontakt: Jörg Hey, Tel: 06124-6054000 



 

 

Kalenderspruch: 

„Jeder Mensch hat ein Brett vor dem Kopf. Es 

kommt nur auf die Entfernung an!“ 

Marie von Ebner-Eschenbach 

Österreichische Schriftstellerin  (1830-1916) 

 

Eine kleine Anmerkung: 
 

Wir Frauen wollen die Welt gar nicht erklärt bekommen -  

es  reicht völlig, sie uns kommentarlos zu Füßen zu legen ….  

 

Liebe Grüße Eure Barbara    
 
PS: Freue mich auch weiterhin über Artikel von euch!  Z. B. 
über die Ü30-Party, die Eröffnung, den Weihnachtsbazar oder 
einfach mal so. 

Zum guten Schluss - wie immer - noch ein 

Spruch: 
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BLZ: 510 900 00 Kto.-Nr. 32 462 707 

Blickpunkt K.C.R. 

Wir gratulieren herzlich zum Geburtstag 
              April 
 

02.04. Reinhold Kraus  

03.04. Zhen Hui Ying  
04.04. Peter Johnen 

05.04. Margarete Müller 

09.04. Quirin Leon Rafael 
  Lauth 

14.04.    Anette Maul 

15.04. Caren Hey 
18.04. Günter Marzin 

20.04. Günter Zell 

20.04. Walter Lang 
30.04. Melanie Strieder 

 

                    Mai 
 

02.05. Horst Bodenheimer 
02.05. Augusta Frangel 

04.05. Nicole Rabs 

07.05. Helga Schreiner 
12.05. Helmut Bürger 

14.05. Barbara Pelz 

15.05. Manfred Boos 
17.05. Kathrin Rost 

18.05. Erika Kraus 
19.05. Ralf Mernberger 

31.05. Marita Lachenmaier 

31.05. Jürgen Zobus 
 

                 Juni 
 

08.06. Julia Ly 

09.06. Bernd Bruch 
11.06. Susan Ly 

11.06. Peter Joachim Riedle 

15.06. Nina Baumgärtner 
18.06. Doris Kaufmann 

19.06. Adela Mullic 

21.06. Dagmar Loges 
21.06. Marion Rabs 

22.06. Aldina Mullic 

23.06. Michael Leucht 
26.06. Marion Karle 

28.06. Daniel Leucht 

28.06. Sarah Leucht 
29.06. Marina Herkt 

               Januar 
 

03.01. Savanna Tesche 

10.01. Karl Freund 
10.01. Hans-Jörg Hey 

11.01. Ludwiga Johnen- 

  Ettingshaus 
18.01. Ruth Fahrenberg 

20.01.  Janina Zell 

22.01. Hildegard Leis 
27.01. Andreas Guntrum 

 

                Februar 
 

01.02. Dagmar Haybach 
02.02. Alexandra Lauth 

03.02. Heinz Groß 

04.02. Alfons Horrenberger 
05.02. Cornelia Ruttloff 

15.02. Patrick Loges 

19.02. Annerose Clement 
20.02. Herbert Glöckner 

20.02. Melanie Bückart 

21.02. Gabriele Bürger 
21.02. Miriam Oetzel 

25.02. Melanie Herkt 
28.02.   Isolde Kraft 

28.02. Lars Fey 

 
               März 
 

04.03. Thomas Stein 

06.03. Gerd Klein 

06.03.   Hardo Illert 
07.03. Peter Vorndran 

10.03. Melissa Silva 

11.03. Uwe Ohler 
13.03. Christiane Mernberger 

16.03. Ingeborg Marzin 

18.03. Markus Tesche 
28.03. Miguel-Giulien Strieder 
 

                     Juli 
 

02.07.  Wulf Schätzler 

02.07. Dipankar Das Gupta 
03.07. Anne-Marie Ruttloff 

04.07. Stefan Seitz 

15.07. Denise Baumgärtner 
16.07. Gerd Schult 

21.07. Horst Göggel 

24.07. Nensa Silva 
25.07. Gisela Grümme 

28.07. Christina-Maria Tesche 

29.07. Vivian Ly 
 

                 August 
 

05.08.  Melodi Gündagam 

06.08.  Daniel Mernberger 
07.08.   Anna-Yeliz  

   Aydogdu-Hohmann 

07.08.  Stephanie Schellin 
11.08.  Rebecca Lauth 

12.08.  Roland Grundmann 

13.08.  Elke Fey 
13.08.  Jessika Smith 

14.08.  Zita Feix 
14.08.  Stefanie Göttenauer 

17.08.  Jan Wagner 

17.08.  Axel Zorn 
20.08.  Monika Jack 

27.08.  Eda Gündagam 

28.08.  Gabriela Leucht 
29.08.  Uwe Willi 

31.08.  Janine Hofmann 

 
             September 
 

03.09.  Alfred Berg 

04.09.  Celin Fey 

07.09.  Rainer Seip 
08.09.  Jasmin Fey 

09.09.  Iris Baumgärtner 

14.09.  Edith Kocacay 
14.09.  Manfred Weinheimer 

19.09.  Leonie Fey 

23.09.  Alexander Boos 
23.09.  Monika Aydogdu- 

       Hohmann 

24.09.  Matthias Kollatz-  
   Ahnen 

26.09.  Nicole Mernberger 

28.09.  Torsten Lachenmaier 
28.09.  Doris Lauth 

30.09.  Jan-Henrik Drecktrah 

               Oktober 
 

02.10.  Monika Göggel 

12.10.  Gabi Schätzler 
12.10.  Simone Zell 

13.10.  Angela Kocacay 

13.10.  Camella Kocacay 
15.10.  Karin Knoop 

15.10.  Justine Trollmann 

16.10.  Marco Nesic 
20.10.  Annette Riedemann 

21.10.  Jacqueline Kocacay 

22.10.  Birgit Sieler 
26.10.  Nicole Haybach 

27.10.  Frank Baumgärtner 

29.10.  Jasmin Bastian 
         

             November 
 

06.11.  Michael Greve 

09.11.  Joschua Karle 
11.11.  Jelena Nesic 

12.11.  Harald Renz 

16.11.   Jasmina Berg 
18.11.  Gabriele Bastian 

24.11.  Giulia-Sabrina Strieder 
27.11.  Melissa Gündagam 

28.11.  Käthe Wenzke 

29.11.  Justin Smith 
30.11.  Maximilian Schöwe 

 

              Dezember 
 

03.12.  Wolfgang Wagner 
07.12.  Laura-Diana Fahrenberg 

08.12.  Uschi Seip 

09.12.  Berthold Schreiner 
10.12.  Bianca Samuel 

11.12.  Inese Göttenauer 

21.12.  Martin Ungar 
25.12.  Manfred Merkator 

27.12.  Nathalie Schöwe 

29.12.  Heike Raudies 


